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Starten von PowerPoint Starten von PowerPoint geht über Klicken von: Menü Start -> (Alle) Programme -> Microsoft Office -> Microsoft Office PowerPoint 2003 Bequemer geht es, wenn auf dem Desktop (Arbeitsoberfläche) eine Verknüpfung liegt:



Dann startet man PowerPoint über Doppelklick auf die Verknüpfung.



Erstellen einer Verknüpfung auf dem Desktop Sie haben PowerPoint nur im Startmenü stehen und keine Verknüpfung auf dem Desktop, hätten diese aber gerne? Klicken Sie im Startmenü „PowerPoint“ mit der echten Maustaste an und im Kontextmenü Senden an -> Desktop



Arbeitsoberfläche von PowerPoint Titelleiste Menüleiste Symbolleisten



2 Register: Links Gliederung Rechts Folien



Anwendungsfenster Aufgabenbereich



Wechseln der Ansicht
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Sie befinden sich in der Ansicht Normal und sehen eine leere Folie vom Typ Titelfolie. Die beiden Rechtecke, die die Texte „Titel-“ und „Untertitel durch Klicken hinzufügen“ enthalten, sind Textfelder, die den Text ausrichten und begrenzen. Man kann sie anklicken und Text eingeben. Die automatisch angezeigten Texte verschwinden dabei von alleine.



Übung 1 Geben Sie in das obere Textfeld „Heinrich Heine“ ein und in das untere „Teil 1“, so dass die erste Folie in etwa so aussieht:



Einfügen einer neuen Folie Das Einfügen einer neuen Folie geht über: 1. Menü Einfügen -> Folie 2. Schaltfläche 3. STRG+M



Übung 2 Fügen Sie nun eine neue Folie ein. Sie sehen. dass diese Folie einen ganz anderen Aufbau hat. Man sagt, das Folienlayout ist anders. Das zuvor verwendete Folienlayout hieß „Titelfolie“ und dieses hat den Namen „Titel und Text“. Im Textfeld oben kann man durch Anklicken den Titel eingeben und im Textfeld darunter kann man durch Anklicken verschiedene Aufzählungspunkte eingeben. Am Ende eines Aufzählungspunktes drückt man die EnterTaste, um den Nächsten zu schreiben. Beim letzten Aufzählungspunkt macht man dies nicht, sondern fügt dann eher eine neue Folie ein bzw. ist am Ende der Präsentation angelangt.
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Fortsetzung der Übung 2: Geben Sie im oberen Textfeld den Text: „Heinrich Heine“ ein und im unteren Textfeld die Aufzählungspunkte: • • •



war romantischer Dichter und Überwinder der Romantik (Enter drücken) machte den Feuilleton und den Reisebericht zur Kunstform(Enter drücken) war kritischer, politisch engagierter Journalist, Essayist, Satiriker und Polemiker



Die Aufzählungszeichen kommen von alleine. Fügen Sie am Ende eine neue Folie ein. Wieder erscheint automatisch das Folienlayout „Titel und Text“, in das man eine Überschrift und Aufzählungspunkte eingeben kann. Dieses Folienlayout wird oft verwendet.



Die im weiteren Text in Klammern geschriebenen Texte nicht mit abschreiben! Es sind Tipps für Sie! Geben Sie als Überschrift „Geburt“ ein und als Aufzählungspunkte: Geburt in Düsseldorf am 13.12.1797 (?) (Enter drücken) Zitat über Stadt Düsseldorf: (Zeilenumbruch: Shift+Enter drücken) „Die Stadt Düsseldorf ist sehr schön, und wenn man in der Ferne an sie denkt und zufällig dort geboren ist, wird einem wunderlich zu Mute.“ (Enter drücken) • Geburtsname Harry Heine Fügen Sie eine neue Folie ein. • •



Die weiteren Folien sollen nun die folgenden Texte haben: (Das obere Textfeld anklicken) Jugend (Unteres Textfeld anklicken, um Aufzählungspunkte einzugeben) • 1814 verließ er ohne Abgangszeugnis das Lyzeum (Enter)



• •



Harry sollte der Familientradition folgend Kaufmann werden (Enter) Zwischen 1815 und 1816 arbeitete Heine als Volontär im Bankhaus seines Onkels Salomon Heine, der geschäftlich höchst erfolgreich war, in Hamburg (neue Folie)



Probleme



•



Onkel Salomon zeigte kein Verständnis für Heines literarisches Interesse, unterstützte ihn dennoch bis zu seinem Tod finanziell



• •



Der Familienfriede wurde durch Harrys unglückliche Liebe zu seiner Cousine Amalie gestört Harry zeigte kein Talent für Geldgeschäfte, bevorzugte die Dichtkunst, so dass das von seinem Onkel für ihn eingerichtete Tuchgeschäft bankrott ging.
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2003 toyota camry parts manual best version 

2003 TOYOTA CAMRY PARTS MANUAL BEST VERSION PDF DATABASE ID HWT8B - Are you looking for ebook 2003 Toyota Camry Parts Manual Best ...










 


[image: alt]





2003 

DIN$TS. Artículo 2º.- Encargar a la Dirección Nacional de Educación Secundaria y Superior. Tecnológica la verificación y
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Islas Vírgenes Británicas. Co lo mbia. Islas Turcos y Caicos. P araguay. El Salv ado r. M exico. Suriname. San Cristo ba
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RESOLUCION DIRECTORAL N 1109-2003-ED. Lima, 26 de junio de 2003. CONSIDERANDO: Que, el capítulo IV del Reglamento de Cre
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"RESOLUCiÓN MINISTERIAL N' 417.2003.SA/DM '. Lima, 16 de abril del 2003. CONSIDERANDO: De conformidad con lo previsto en
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ESSO. Artículo 1. SANATKARLES,. El objetivo del presente Convenio es desarrollar los mecanismos de cooperación entre amb
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10 ene. 2019 - "SALUD. Designan directores ejecutivos de los servicios bÃ¡sicos de Villa El Salvador y LurÃn-PachacÃ¡ma
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Hel Decreto Supremo N* 01-94-SA, aprobadas por Resolución Ministerial N° 176-2000-SA/DM; y old. Con la opinión favorable
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HACHOWwwwwwwww. DE ACUERDO CON las leyes y reglamentos predominantes de los dos países;. HAN ACORDADO LO SIGUIENTE: w. W
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Visto el OFICIO Nº 182-2003-J-OPD/INS, del Jefe del Instituto Nacional de Salud;. CONSIDERANDO: Que por Decreto Supremo
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Que, mediante Resolución Ministerial Nº 1684-2002-. SA/DM de fecha 21 de octubre de 2002 se designó a los representantes
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... de organizaciones no-gubernamentales, de administraciones regionales o. Eu ... 421 46LA. Renaud Muselier. Şécretario
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LEY QUE MODIFICA LA LEY Nº 27806, LEY DE TRANSPARENCIA Y ACCESO A LA INFORMACIÓN PÚBLICA. EL PRESIDENTE DE LA REPÚBLICA.
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SLIDING DooR HARDWARe - Knape & Vogt 

H. G. D. K. J. N. M. I. L. F. CoNteNtS. 2-Door 4-Door. A. Hinge. 3. 6. B. Top Roller ... 8. K. #8 x 3/4" Pan Head Screw.
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sliding door hardware - Knape & Vogt 

Note: When using optional roller guide and bottom channel, use doorway height plus 3-1/2" when ... 2-Door: Line up track
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Sexualität nach Brustkrebs - Dr. Gabriele Traun Vogt 

Veränderungen durch die Krankheit Brustkrebs in der Sexualität. • Warum .... Veränderungen, beruflicher Stress, Belastungsspitzen, Hinwendung zu anderen.
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Streamen SPYYA DE BOLO. REPUBI. 06 AGO. 2003. Law. E. BOXA lection . Resolución. Ministerial. Limia, 09..de.... Julio...
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Jahresbericht 2003 

40.3. Volksrepublik China, Hongkong. 11. 37. 24. + 54.2. Israel. 48. 398. 756 ..... Seite 7. (Kurbetriebe des Marktes Oberstdorf). Berichtszeitraum 01.01.2003 bis ... Hamburg. 3468. 1.2. 36087. 1.6 10.0. Hessen. 32786 11.1. 234133 10.6 7.0.
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JUNIO 2003 

1 jun. 2003 - b) (1 punto) Estudiar si f tiene alguna asíntota vertical. 3. Calificación máxima: 3 puntos. Se considera
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JUNIO 2003 

[PDF]JUNIO 2003clasesdeapoyonuevo.s3.amazonaws.com/selectividad/soluciones/fs19_0.pdf1 jun. 2003 - Ra, cuyo periodo de s
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